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an Niederſchlügen gebracht hat . Vom Beginn des Mai an blieben mit Ausnahme nur wenigerTage die Temperaturen unter den normalen ; beſonders niedrig waren ſie im Juni und Juli , die
zu den kühlſten Monaten ſeit der Einrichtung des badiſchen Stationsnetzes , ſeit 1868 , gehören.Während der Mai noch vorwiegend trocken geweſen iſt , waren Juni und Juli überaus naß und
zugleich ſehr trüb . Etwas günſtigere Witterung ſtellte ſich im Auguſt ein, doch war es vom 19 .
an bis zum letzten Drittel des September wieder zu kühl , zu trüb und vorwiegend regneriſch . Der
Oklober war zwar mild , aber meiſt trüb und reich an Niederſchlägen . Schöne klare Herbſttageſtellten ſich nur vom 21 . —24 . September und 15 . —20 . Oktober ein . Der Spätherbſt war wiederviel zu kühl , zu trüb und regneriſch . Von den beiden letzten Tagen des November an war es ,vou einigen wenigen mäßig kalten Tagen abgeſehen , mild , einigemale ſogar ungewöhnlich warm ,Dabei überaus trib und regneriſch .

Das Berichtsjahr war ſchneearm . Erſt im ausgehenden Winter iſt die Schneedecke auf den
Bergen etwas mächtiger geworden ; ſie hat bis zum zweiten Drittel des März noch zugenommen ,iſt dann aber raſch zuſammengeſchmolzen . Mitte April war der größte Teil des Schwarzwaldesſchneefrei. Vom zweiten Drittel des November an waren die Berge wieder in Schnee gehüllt ,

deſſen Höhe bis zum Schluß des zweiten Drittels des Dezember noch zugenommen hat , die aber
nirgends erheblich war . Darnach iſt faſt aller Schnee wieder verſchwunden .

6. Die badiſche Tabakinduſtrie in den Jahren 1907/09 .
Nachdem im Jahre 1907 die Arbeiterſchutzvorſchriften der Reichsgewerbeordnung in weitem

Umfange auf die Tabakinduſtrie ( ausgenommen ſolche Werkſtätten , in denen ausſchließlich zurFamilie des Arbeitgebers gehörige Perfonen beſchäftigt werden ) ausgedehnt worden ſind , ergibt ſichgelegentlich der ſog. Oktobererhebungen für Zwecke der Berichterſtattung der Gewerbeauffichtsbeamten jährlich auch ein bedeutſamer Einblick in die Verhältniſſe der badiſchen Tabakinduſtrie .Denn die Zahl der hausinduſtriellen Alleinbetriebe bezw. der in ihnen beſchäftigten Arbeitskräfteiſt nicht allzu erheblich ; der Anteil dieſer Arbeiter an der Geſamtzahl dürfte kaum mehr als —80betragen.
E.

Nach den genannten Erhebungen belief ſich je auf den t . Oktober 1907 , 1908 , 1909 im
Großherzogtum Baden die Zahl der Betriebe der Tabakinduſtrie auf 935 , 934 , 938 , die Zahl der
beſchäftigten Arbeiter auf 39 085 , 40 997 , 40 088 . Unterſcheidet man dieſe Ziffern weiter nach dem
oberländiſchen und nach dem unterländiſchen Induſtriegebiet , ſo ergeben ſich für das Oberland 305 ,FiA 317 Betriebe mit 18674 , 14787 , 14659 Arbeitern und für das Unterland 630, 614, 621Betriebe mit 25 111 , 26 260 , 25 429 Arbeitern . Darnach hat für das Jahr 1908 die Geſamtzahlder beſchäftigten Arbeitskräfte um 1912 4,9 % zugenommen , für das Jahr 1909 um 909 2,2 %genommen , und es verteilt ſich dieſer Rückgang mit 78 0,5

9% auf das Oberland und mitS31 = 8,2 0 auf das Unterland .

Obwohl von der badiſchen Tabakinduſtrie zu Deck- wie Umblatt vielfach ausländiſche Tabakeverarbeitet, auch badiſche Tabake nach auswärts verſchickt werden , iſt es doch beachtenswert , daßdie Zunahme bezw. Abnahme der beſchäftigten Arbeiterzahl in den Jahren 1907/09 : mit einemgrößeren bezw. geringeren Tabakbau im Großherzogtum zuſammenfällt . Im Erntejahr 1906/07belief fich Die Zahl der mit Tabak bepflanzten Grundſtücke auf 52 960 , deren Fläche auf 6181 ha ;tm Erntejahr 1907/08 ftieg erftere Bahl auf 579838 , die lähe auf 6652 ha ( mehr 7,6 % )im Erntejah 107r
i r 1908/09 dagegen ging die Zahl der Grundſtücke auf 55 544 , deren Fläche auf 64383 ha(weniger 3,3 /½) zurück .

T
Sur Beurteilung des Umfangs , wieweit durch das neue , am 15. Auguſt 1909 in Kraftgi vetene Tabakſteuergeſetz der Beſchäftigungsgrad der badiſchen Tabakinduſtrie gemindert worden

ut, läßt ſich naturgemäß aus einer Erhebung , die in erſter Linie die Zahl der Betriebe und dieJahl der beſchäftigten Arbeiter erfaßt , nur in beſchränktem Maße ein Anhalt entnehmen ; denn überetwaige Einſchränkung der Arbeitszeit , Herabſetzung der Akkordlöhne uſw. gibt die Erhebung keineAa über etwaige Veränderung der Zuſammenſetzung der Arbeitskräfte nur wenig Auskunft . Jedentaua ſcheint aber nach den Ergebniſſen der Oktobererhebung 1909 das feſtzuſtehen , daß imLandesdurchſchnitt jedenfalls die Arbeiterentlaſſungen z. Zt. des 1. Oktober 1909 bedeutenderenicht geweſen ſein können .

1908 Vezüglich der Veränderungen im einzelnen am 1. Oktober 1909 gegenüber dem 1. Oktober8 ſei auf die nachſtehende amtsbezirksweiſe Zuſammenſtellung verwieſen .
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